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Vom Formular
zur elektronischen 

Erfassung 
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ELSTER – Zahlen

>20 Mio.
Teilnehmer

bei VaSt

28 Mio.
Einkommen-

steuererklärungen
für VZ 2020

>2 Mrd.
Fälle über ELSTER

in 20 Jahren

>170 Mio. 
Fälle über ELSTER

pro Jahr

ca. 50 Mio.
Übermittelte

Lohnsteuerbescheinigungen 
über ELSTER pro Jahr 
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Was sind Modelle? Warum Modelle? 

Maschinen
verstehen Code

Menschen
verstehen Text

Menschen und Maschinen
verstehen Modellbasierte 

Regelsprache

MODELLE
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Von der Gesetzesänderung bis zur Anwendung

Spezifikation Code
(Java, C++, 

JavaScript, …)

Anwendung

schreibt testet

generiert

Fachspezialist Entwickler
IT- Experte

Fachtester

generiertModell

erstellt liestliesttestet

Gesetz

§

liest
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Steuerbehörde

Erfassung, Pflege 
und Test der 
Fachlichkeit 

vollständig durch 
Steuerbehörde

Zentrale 
Speicherung der 

Fachlichkeit 

Zentrale Speicherung
Im 

ELSTER Repository

Nutzbarkeit der 
Fachlichkeit für 
alle Beteiligten

Automatisierung
der Software-

erstellung

Kernaufgaben der ELSTER Modellierungsplattform

MODELL

§

CODE

MODELL

§

CODE
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Fachliches Modell: von der VOKO bis zum Formular in MeinElster
(ELSTER: seit über 10 Jahren Verwendung von fachlichen Modellen)

 Produktiver Einsatz der 
ElsterRules-Generate
seit 2008

 Stark wachsender 
Umfang

 Zentrale, versionierte 
Speicherung aller 
Modelle

 Umfangreiche 
Werkzeuge

 Prozesse in ELSTER 
bauen auf 
modellbasierten 
Entwicklungsansatz

 Fachtest direkt auf den 
Modellen 

Erfassungs-
werkzeug

Vordruck-
kommission

Fachlogik Webformular

Felder Regeln Texte StrukturenPapier Ausfüll-
anleitung Oberfläche

Fachtest

Erfassungswerkzeuge

Mapping

Abbildung
Umsysteme

Automatisch erzeugter Code
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Beispiel Körperschaftssteuer 2019

Feld 
SteuerbefreiungArt

(E8001505)
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Regeln 

Feld 
SteuerbefreiungArt

(E8001505)

Regel 
170241_GK_ 

BilanzErg

Fehlertext

Bedingung

Der pauschalierte Gewinn nach § 64 Absatz 6 AO entspricht nicht 

15 Prozent der Einnahmen nach § 64 Absatz 6 AO.

FeldAngegeben(Gewinn_64Abs6)

Und [SteuerbefreiungArt] == 9

Und [Gewinn_64Abs6] != 

Abrunden([Einnahmen_64Abs6] * 0.15)

Wenn ([SteuerbefreiungArt] == "9" ) {

[Gewinn_64Abs6] := Abrunden([Einnahmen_64Abs6] * 0.15)

Berechnungsfunktion

Berechnung
wird

generiert
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Regeln 

Regel 
KSt_18_004

Es wurden Angaben zum Umsatz in Zeile 19

und/oder Gewinn in Zeile 20 gemacht, 

obwohl weder ein wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb einer ansonsten 

steuerbefreiten Körperschaft noch ein nicht steuerbefreiter Betrieb 

gewerblicher Art, der nicht zur Buchführung verpflichtet ist, vorliegt

Bedingung

Es wurden Angaben zum Umsatz in Zeile $E8001302.Vordruckzeile$ 

und/oder Gewinn in Zeile $E8001426.Vordruckzeile$ gemacht, 

obwohl weder ein wirtschaftliher Geschäftsbetrieb einer ansonsten 

steuerbefreiten Körperschaft noch ein nicht steuerbefreiter Betrieb 

gewerblicher Art, der nicht zur Buchführung verpflichtet ist, vorliegt

Fehlertext

Es wurden Angaben zum Umsatz in Zeile 19

und/oder Gewinn in Zeile 20 gemacht, 

obwohl weder ein wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb einer ansonsten 

steuerbefreiten Körperschaft noch ein nicht steuerbefreiter Betrieb 

gewerblicher Art, der nicht zur Buchführung verpflichtet ist, vorliegt

MindestensEinFeldAngegeben(Umsatz_Zeile19, Gewinn_Zeile20)

Und (

FeldAngegeben(VollUmfBefreiung)

Oder FeldwertInWerteListe(SteuerbefreiungArt], "3", "9")

Oder [OrganisationsFormBetrieb] != "2"

)

Feld 
SteuerbefreiungArt

(E8001505)
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Code-Umfang (Lines of Code)

Portal

366.521
(davon Formular-Engine

ca. 50.000 )

17.646.944

521.621 18.104.205

244.709

Mein ELSTER ElsterRules-Generate (268)

206.922

5.630

ESt 2019

KSt 2019

COVID

restl. ERU-Generate

Die Zahlen umfassen die für den 

Produktivbetrieb relevanten 

Komponenten, d.h. sie enthalten nicht 

die Werkzeuge/Editoren.
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Björn Claudy

Finanzbeamter, Fachspezialist Körperschaftssteuer 
Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main 

„Früher war man der Ansicht, 
dass bestimmte 
Digitalisierungsschritte nur von 
Technikern machbar sind… 

Heute wissen wir, dass das nicht 
stimmt. 

Wenn es die richtigen Werkzeuge 
gibt, kann man es lernen – auch 
ohne IT-Background.“
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L A W  A S C O D E  –

D I G I T A L I S I E R U N G D E S  S T E U E R R E C H T S  
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Digitalisierung in der Gesetzgebung

§

Digitale 
Bedingungen

Digitales
Gesetz

Anwendungen
für den Vollzug

Digitales Gesetz

Analoge
Dokumentation
(Gesetzbücher)

Anwendungen

Legal Tech
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ElsterRules Validierungssprache 
erweitert zu einer Fachsprache

ElsterRules 
Regelsprache 
(einschließlich 

Spracherweiterung)

Sprach-Aufsatz

WENN die Körperschaft

Ausschließlich beschränkt steuerpflichtig ist

ODER

ausschließlich gewerbliche Einkünfte erzielt

DANN Ist ein 
Sonderausgabenabzug nach § 10g EStG 
unzulässig.

*Regel_170117_ZVE_GdE, Körperschaftssteuer 2020

generiert GENERATE

Fachmodell
Steuerrecht

§

ELSTER 
Repository
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Aus der Fachsprache 
kann Code 
generiert werden

WENN die Körperschaft

Ausschließlich beschränkt steuerpflichtig ist

ODER

ausschließlich gewerbliche Einkünfte erzielt

DANN Ist ein 

Sonderausgabenabzug nach § 10g EStG unzulässig.

*Regel_170117_ZVE_GdE, Körperschaftssteuer 2019 in positiv und Wenn-Dann Formulierung

WENN

(NichtAngegeben(E8000803) Und AlleAngegeben(E8000603, 8000702))
Oder
([E8001105->NurG] == "1"Und NichtAngegeben(E8000803) 
Und NichtAlleAngegeben(E8000603, 8000702)))

DANN

NichtAngegeben(E8026301)

Fachsprache

ERU-
Validierungssprache*

Code 
(Java, C++, 

JavaScript, …)
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Law as Code

Was ist die geeignete Repräsentation            
um Gesetze zu formulieren?

Für einen Menschen und für eine Maschine
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Exkurs: Experiment zu Eignung von verschiedenen Repräsentationen

Kreuzen Sie die Zahl an, die sich rechts von einem 
Punkt, oberhalb eines Sterns, unterhalb einer fünf 
und links von einem R befindet.

Suchen Sie das  Muster und kreuzen 
Sie die Zahl in der Mitte an:  

5
R

© Paul Green @ unsplash.com
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Art. 3 Äquivalenzzahlen 
(1) 1Für die Fläche des Grund und Bodens beträgt die Äquivalenzzahl 0,04 € je Quadratmeter. 

2Abweichend von Satz 1 gilt:

1. Übersteigt die Fläche des Grund und Bodens das Zehnfache der Wohnfläche, wird die Äquivalenzzahl 
für den darüber hinausgehenden Teil der Fläche nur zu 50 % angesetzt, wenn die Gebäude mindestens 
zu 90 % der Wohnnutzung dienen und soweit kein Fall der Nr. 2 Halbsatz 1 vorliegt. 

2. Ist die Fläche des Grund und Bodens zu mindestens 90 % weder bebaut noch befestigt, wird der 
Äquivalenzbetrag für die 10 000 m² übersteigende Fläche insgesamt wie folgt angesetzt: 
(übersteigende Grund und Bodenfläche x 0,04 /m² )0,7€ ; in den Fällen der Nr. 1 wird die Äquivalenzzahl 
für die Fläche des Grund und Bodens bis zum Zehnfachen der Wohnfläche stets zu 100 % angesetzt. 

0,02 € pro m²

0,04 € pro m² (Fläche x 0,04) €0,7

Art. 3 Abs. 1 BayGrStG-E: Prüfungen als Code
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Art. 3 Äquivalenzzahlen 
(1) 1Für die Fläche des Grund und Bodens beträgt die Äquivalenzzahl 0,04 € je Quadratmeter. 

2Abweichend von Satz 1 gilt:

1. Übersteigt die Fläche des Grund und Bodens das Zehnfache der Wohnfläche, wird die Äquivalenzzahl 
für den darüber hinausgehenden Teil der Fläche nur zu 50 % angesetzt, wenn die Gebäude mindestens 
zu 90 % der Wohnnutzung dienen und soweit kein Fall der Nr. 2 Halbsatz 1 vorliegt. 

2. Ist die Fläche des Grund und Bodens zu mindestens 90 % weder bebaut noch befestigt, wird der 
Äquivalenzbetrag für die 10 000 m² übersteigende Fläche insgesamt wie folgt angesetzt: 
(übersteigende Grund und Bodenfläche x 0,04 /m² )0,7€ ; in den Fällen der Nr. 1 wird die Äquivalenzzahl 
für die Fläche des Grund und Bodens bis zum Zehnfachen der Wohnfläche stets zu 100 % angesetzt. 

Art. 3 Abs. 1 BayGrStG-E: Prüfungen als Code

Grundstück 
> 10 * Wohnfläche

Grundstück 
> 10.000 m2

Wohnfläche 
< 1.000 m2

und 
Wohnnutzung 
≥ 90 %

und
unbefestigt 
≥ 90 %
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Art. 3 Abs. 1 BayGrStG-E als Entscheidungstabelle 

Fall 1

Fall 2

Fall 3

Fall 4

Fall 5

Grundstück  
> 10*Wohnfläche 
und
Wohnnutzung 
≥ 90%

Grundstück
> 10.000 m2

und 
unbefestigt 

≥ 90 %

Wohnfläche 
< 1.000 m2

Fläche  x 0,04 € Fläche  x 0,02 € (Fläche  x 0,04 ) 0,7 €

Ja Ja Ja 10 * Wohnfläche
10.000 –

10 * Wohnfläche
Grundstück – 10.000

Ja Ja Nein 10 * Wohnfläche 0
Grundstück –

10 * Wohnfläche

Ja Nein - 10 * Wohnfläche
Grundstück –

10 * Wohnfläche
0

Nein Ja - 10.000 0 Grundstück – 10.000

Nein Nein - Grundstück 0 0
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Simulation Art. 3 Abs. 1 BayGrStG-E

300

30.000

Fall 1 3.000 x 0,04 + 7.000 x 0,02 + (20.000 x 0,04) 07 = 367,69
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Simulation Art. 3 Abs. 1 BayGrStG-E

2.999

30.000

Fall 2 29.990 x 0,04 + 0 x 0,02 + (10 x 0,04) 07 = 1.200,13
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Simulation Art. 3 Abs. 1 BayGrStG-E

3.000

30.000

Fall 4 10.000 x 0,04 + 0 x 0,02 + (20.000 x 0,04) 07 = 507,69
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Handwerkliche Fehler vermeiden Inhaltliche Fehler vermeiden

Durch Digitale Bedingungen Fehler vermeiden

Vollständigkeit

Widerspruchsfreiheit

Inhalt ist prüfbar durch 
Simulation

Simulation Art. 3 Abs.1
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ElsterRules erweitern um 
Entscheidungstabellen

generiert  GENERATEELSTER 
Repository

 Entscheidungstabellen als zusätzliche 
Eingabemöglichkeit im  ElsterRules-
Werkzeug

 Automatische Überführung in 
Regeln/Berechnungen möglich

 Einheitliche weitere Verwendung als 
Regeln

 Sinnvolle Erweiterung der 
Regeldarstellung

Entscheidungs-
Tabellen
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Digitalisierung im Steuerrecht – ELSTER Plattform

MODELLE
Erweiterte Nutzung 
der fachlichen 
Modellierung

PROZESSE
Werkzeuge  und 
Automatisierung der 
Prozesse

Regeln in Fachsprache

ElsterRules: 
Validierungssprache und 
Steuer-Fachmodell

Anbindung an Ontologien
für Steuerrecht 

Query Semantic Web 
"Steuerrecht"

Modellierbarkeit
Erweiterung der 
fachlichen 
Modellierfähigkeit bis 
zum Digitalen Gesetz

Digitale Bedingungen 
(Entscheidungstabellen)

Mapping von Digitalem Gesetz

Amtlicher elektronischer
Datensatz

Definition des amtlichen 
Datensatzes  durch 
Fachreferate / Vokos



18.10.2021 16

Vertraulichkeitsstufe: Öffentlich

Law as Code

Fehlervermeidung durch maschinelle Prüfungen und Simulation

Schrittweise Umsetzung möglich

Unterschiedliche Repräsentationen erforderlich
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